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Das Färben der Seide im Strang.
Vortrag von

Herrn Dr. Walter Aebi, Chemiker,
in handlicher Brochure

ann zum Preise von 50 Cts. nebst Porto (5 Cts. per Inland,
10 Cts. per Ausland) bezogen werden

von Frl. S. Oberholzer, Münstergasse 10, Zürich I.

Webermeister-Stellegesuch.
Ein praktisch erfahrener, tüchtiger junger Mann, vvel-

eher Kenntnisse in Hindungslehre und Musterausnehmen
besitzt, sucht in einer Seidenstoffwoberei Stelle als Weber-
meister oder auf Ferggstube.

»Herten nnter Chilfro K. 840 an die Expedition dieses
Plattes. 810

c£> „Seide"
Fachblatt

für die Seiden-, S a m m t - u. Bandindu-
strie mit Berücksichtigung der Färberei-,

Druckerei, Appretur u. des einschlägigen
Maschinenbaues, ist d. wichtigste Insertions-
Organ f. genannte Branchen. — Abonnements
unter Kreuzband für Deutschland und Oesterreich-
Ungarn Mk. 4.50 pro Va Jahr, für alle übrigen
Länder Mk. 5.— pro '/' Jahr, durch die Post bezogen
Mk. 4.—. — Inserate pro 4-gespaltene Petit-
zeile 30 Pfg. — Stellengesuche die Hälfte.
Bei öfteren Wiederholungen hoher Rabatt.

Herausgeber:
Müllemann & Bonse, Crefcld.

Man bitte Probenummern
zu verlangen.

H. Schelling, Zürich
Tödistrasso 43. Telephon 2800. [319

Atelier für Dessins in jedem Genre.
Skizzen.- Mises-en-cartes für Weberei.

KEINE STAHL-

DRAHTLITZE

eignet sich für dichte
Scidengewebc so
vorzüglich wie

Grob's pat. System
in seiner jetzigen

Vollkommenheit

A. Gubelmann-Hemmig
EMBRACH.

(Zürich)
vormals Rud. Gubelmann, Feldbach

Mechanische Werkstätte und Holzdreheroi

Walzen-, Weber- und Zettelbäume

Leitrollen, Blatt fuller etc., ctc.

Spiralfedern (P Stahldraht)
in allen Dimensionen. (207-12

— '»Sc

Dessin-Karten und Zäpfchen, verbesserte Hatersley-Karlen
in halb und ganz Nuten

Cylinder und Wecliselkartcn
aus Holz etc., etc.

Gebräder ßaumann
Mech. Werkstätte

IL ü TI
(Zürich)

Spezialitäten
i'üi* Webereien.



156 MITTHEILUNGEN über TEXTIL-INDUSTRIE.

Schelling & Stäubli, Horgen-Zürich

Bis zu der grösston
Tourenzahl

vollkommen sicher
arbeitend.

Bei uns in Betrieb

zu sehen.

Patente angemeldet.

2 cylindrige Schaftmaschine
mit automatischem Bindungswechsel für ab-

gopasste Gewebe. — Bedeutende Kartenerspar-
nis, grosse Einfachheit und bequeme Hand-
habung. — Möglichkeit, nach beliebigen, ge-
raden oder ungeraden Schusszahlen die Figu-
ren abzubinden. — Je nach den Bindungen
drehen die Cylinder zusammen oder unab-
hängig von einander.
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Bedeutend verbesserte

Schaftmaschine
ohne innere Schwingen, mit Hülfs-
Schwingen-Anordnung zur reinen,
graduellen Schäfte-Aushebung.

Fig. 1. Fi«. 2. Fig. 5. Fig. 3. Fig. 4.

Neuer Centralleisten-Apparat.
6- resp. 4 fädiger Centralleisten- (Verbindenden-) Apparat. — Aeusserst einfache, bis jetzt unerreichte

Konstruktion; Kante sehr solid und glatt. — Zwangsläufiger Antrieb zum Umschlingen Sclniss um
Schuss oder alle zwei Schuss. — Folgende Bindungen können darauf hergestellt werden:

f Fig. 1. Umschlingen f Fig. 3. Umschlingen
1 Stehfadon und J Schuss um Schuss 1 Stehfaden I Selms» um Schuss.

2 Droherfaden 1 Fig. 2. Umschlingen pro Leiste j Dreherfaden | Fig. 4. Umschlingen
I alle 2 Schuss. [ alle 2 Schuss.

J. pro Leiste

Druck von Gebrüder F rank, Waldmannstrasse 8.


	...

